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2. Ablegen von MIDI-Files auf der Festplatte im OAS System 
 
Es soll ja immer noch Disketten geben!!! Doch sicher werden immer mehr Midifiles im 
Internet gekauft und auf einem USB-Stick abgelegt, oder es soll sogar Musiker geben 
die ihr Instrument in ein Computer Netzwerk eingebunden haben und die Daten dann 
über das System auf die Festplatte des Wersi Instrumentes bringen. Daher müssen wir 
zunächst klären welchen Weg wir hier beschreiben und auf eine kleine 
Unregelmäßigkeit  in der Darstellung des OAS Systems hinweisen. Wehrend die 
Diskette tatsächlich über die Schaltfläche Disk./USB zu erreichen ist, wird ein USB-
Stick wie eine Festplatte verwaltet und man muss daher bei der Anwahl den Eintrag   
Festplatte im „Quickload-Menu“ anwählen. Normalerweise findet man dort die 
Laufwerke: „A = Diskettenlaufwerk“ ; „C = Festplatte“ ; „D = CD- oder DVD Laufwerk“ 
und dann folgt „E = der angeschlossene USB-Stick“.  Das nur als Hinweis und 
Einleitung zum eigentlichen Thema.  
 
Die Firma WERSI arbeitet mit dem Musikverlag HILDNER zusammen und bietet 
verschiedene Disketten mit Midiflies aus deren Programm an. Eine dieser Disketten soll 
als Beispiel auf die interne Festplatte Ihres OAS –Instrumentes kopiert werden. Über 
uns zu beziehen ist  das Set „Oper und Operette“ mit 61 GM Midifiles aus diesem 
Genre. Die Diskette 1 soll in diesem Beispiel auf die Festplatte interne Festplatte Ihres 
Instrumentes  kopiert werden.  
 
Als Erstes legen Sie die Diskette in das  Laufwerk Ihres Gerätes ein. Voraus gesetzt ist 
natürlich das Gerät ist eingeschaltet und das System hochgefahren. Ausgehend vom 
Hauptmenü drücken Sie dann oben rechts im Display auf den Eintrag Einstellungen. 
Danach sehen Sie in der Mitte des Displays den Eintrag OAS – DATENBANK und 
wählen auch diesen an. Es erscheint im Display ein zweites Fenster in dem mehrere 
Funktionen zur Verfügung stehen. Sie wählen als nächstes den Eintrag ACC verwalten 
an. Im Display erscheint die Seite „Accompaniments verwalten“. Oben links im Display 
ist der Eintrag „ACC Typen“. Darunter befindet sich neben „Acc Types“ (gelb unterlegt) 
ein weißer Pfeil nach unten ▼. Diesen Drücken Sie und wählen in der Liste links 
daneben den Eintrag MIDI an. Der wird rot unterlegt  und erscheint auch in der Zeile 
(gelb) darüber.  Bis hierhin ist alles immer gleich!  Jetzt können Sie wählen, ob Sie die 
Midifiles  fortlaufend auf die freien Speicherplätze der Festplatte laden wollen – 
schneller Weg! – oder für jede Diskette oder jeden Hersteller bzw. jedes  Genre uws. 
einen Ordner anlegen wollen – langer („Profi“) Weg! -.  
 
Zunächst der schnelle Weg: Unten rechts im Display steht der Eintrag: DISK. 
einladen. Diesen wählen Sie an. Im Display erscheint ein Feld in dem steht wie viele 
Midifiles sich auf der Diskette (in unserem Beispiel: 31) befinden und ob Sie diese 
einladen wollen. Drücken Sie im Display auf den Eintrag Ja. Das OAS System wechselt 
auf die Seite „Accompaniments einladen“. Auf der linken Seite des Displays sehen Sie 
jetzt eine Liste.  Sollten sich schon Midifiles auf der Festplatte befinden werden diese 
jetzt in dieser Liste angezeigt. Tippen Sie einmal in diese Liste – es wird ein Eintrag 
gelb unterlegt-  wählen Sie mit dem Handrad oder dem kleinen weißen Quadrat neben 
der Liste den ersten freien Eintrag an. (Zum Beispiel kann dies der Eintrag 0021 sein). 
Wen Sie diesen erreicht haben, tippen Sie auf die Nummer in der Liste. Es erscheint an 
dieser Stelle ein gelber Balken in der Liste und in der oberen Zeile (blau unterlegt die 
gleiche Nummer). Anschließend drücken Sie den großen Eintrag Acc einladen unten 
rechts im Display. Es erscheint für die Zeit des Einladens das Wersi Logo. Danach 
befinden sich die Midifiles in dieser Liste. Zum Einladen weiterer Midifiles müssen Sie 
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nur den jeweils nächsten freien Speicherplatz anwählen (siehe oben) und können so bis 
zu 2000 Midifiles in diese Liste einladen. Anschließend gehen Sie mit den Eintrag 
Zurück bis zum Menü „Einstellungen“ des OAS Systems und drücken danach in der 
Kopfzeile des Displays auf Main. Zum Testen ob die Files auch wirklich in der Liste 
sind, drücken Sie danach im Hauptmenü auf den Eintrag Quickload , gehen in der 
Kopfzeile auf MIDI-Files und tippen dann in die Liste auf der linken Seite des Displays. 
Es wird ein Eintrag rot unterlegt. Mit dem Handrad oder dem kleinen weißen Balken 
neben der Liste können Sie jetzt die Liste nach oben und unten verschieben. Tippen Sie 
dann einfach auf den gewünschten Midifile aus der Liste und gehen danach auf den 
Eintrag Einladen  (rot unterlegt) unten rechts im Display. Das Display wechselt in das 
Hauptmenü und Sie können mit der Start Taste den Midifile abspielen. Nebenbei 
erwähnt: Die Manuale Ihres Instruments können Sie zudem immer noch mit allen 
Sounds, die Sie selbst spielen möchten, versehen und MITSPIELEN! 
 
 
Der längere („Profi“) Weg: Ausgehend vom Hauptmenü drücken Sie dann oben rechts 
im Display auf den Eintrag Einstellungen. Danach sehen Sie in der Mitte des Displays 
den Eintrag OAS – DATENBANK und wählen auch diesen an. Es erscheint im Display 
ein zweites Fenster in dem mehrere Funktionen zur Verfügung stehen. Sie wählen als 
nächstes den Eintrag ACC verwalten an. Im Display erscheint die Seite 
„Accompaniments verwalten“. Oben links im Display ist der Eintrag „ACC Typen“. 
Darunter befindet sich neben „Acc Types“ (gelb unterlegt) ein weißer Pfeil nach unten 
▼. Diesen Drücken Sie und wählen in der Liste links daneben den Eintrag MIDI an. Der 
wird rot unterlegt  und erscheint auch in der Zeile (gelb) darüber. In der zweiten Spalte 
unten im Display finden Sie den Eintrag „Benutzer-Gruppen verwalten“.  Hier tippen Sie 
auf den Eintrag Neue Gruppe. Es erscheint im Display ein neues Fenster in dem Sie 
der Gruppe einen Namen geben können. Schreiben Sie mit der Tastatur im Display 
einfach einen Namen (diese sollte genau wie eine Schreibmaschine oder 
Computertastatur funktionieren) und bestätigen  Sie Ihre Eingabe mit der Enter Taste 
unten rechts (weiß unterlegt) in diesem Kasten des Display. (Für unser Beispiel wählen 
wir den Namen „hildner 1“ un drücken dann die Enter Funktion.) Das Display wechselt 
wie der auf die Seite „Accompaniments verwalten“. In der zweiten Spalte oben befindet 
sich der Eintrag „Benutzer Gruppen“ und daneben ein Pfeil nach unten ▼. Diesen 
drücken Sie. Es erscheint eine Liste und darin muss Ihre Gruppe (unser Beispiel 
„hildner 1“ enthalten sein. Auch diesen wählen Sie jetzt an.  
Unten rechts im Display steht der Eintrag: ACC einladen. Tippen Sie diesen an und es 
erscheint im Display ein blaues Fenster in dem Sie die gewünschten Midifiles 
auswählen können. Tippen Sie den ersten Midifile in der Liste rechts an und fahren Sie 
mit dem Finger ganz nach unten bis alle Namen rot unterlegt sind (Sie dürfen dabei das 
Display nicht loslassen, andern Falls werden nur ein Teil der  Midifiles markiert). 
Danach gehen Sie auf den Eintrag OK-Laden. Im Display erscheint das Fenster 
„Accompaniments einladen“. Hier wählen Sie unter dem Eintrag „Benutzer Gruppen“, 
rechts in der Mitte des Displays, Ihre Gruppe (Beispiel: „hildner1“) aus und gehen 
danach unten rechts auf den Eintrag Acc einladen. Das Laufwerk läuft an und die 
Midifiles werden in den Ordner kopiert. Es erscheint für die Zeit des Einladens das 
Wersi Logo. Danach befinden sich die Midifiles in Ihrem erstellten Ordner und das 
System wechselt wieder auf die Seite „Accompaniments verwalten“. Danach wählen Sie 
dreimal den Eintrag Zurück im Display an und befinden sich wieder im Menü 
„Einstellungen“ im OAS System. Um zu überprüfen wo sich die Midifiles auf der 
Festplatte jetzt befinden, drücken Sie als nächsten in der Kopfzeile den Eintrag Main. 
Sie sind dann wieder im Hauptmenü. Zum Abspielen der Midifiles gehen Sie als 
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nächstes auf die Quickload Funktion und wählen oben wieder die Midi-Files an. Unter 
der Liste „Benutzergruppen“ finden Sie Ihren Eintrag (unser Beispiel: „hildner 1“). Wenn 
Sie diesen anwählen erscheinen in der Liste links die Midifiles und Sie können hier 
einen beliebigen auswählen. Tippen Sie dann einfach auf den gewünschten Midifile aus 
der Liste und gehen danach auf den Eintrag Einladen  (rot unterlegt) unten rechts im 
Display. Das Display wechselt in das Hauptmenü und Sie können mit der Start Taste 
den Midifile abspielen. Nebenbei erwähnt: Die Manuale Ihres Instruments können Sie 
zudem immer noch mit allen Sounds, die Sie selbst spielen möchten, versehen und 
MITSPIELEN! 
 
 
 


